
 

 
 
 
                 
 
 
 
  
 
                Göttingen, 2. Februar 2010                                                                                            
 
 
Einladung zu einem regionalen Treffen der GfbV in Köln 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Gesellschaft für bedrohte Völker, 
 
die Gesellschaft für bedrohte Völker (GfbV) arbeitet seit 40 Jahren für 
die Menschenrechte ethnisch und religiös diskriminierter und  
verfolgter Minderheiten, klagt Völkermord an, setzt sich für die Rechte  
indigener Völker und gruppenverfolgter Flüchtlinge ein. 
Diese vielfältige bundesweite und internationale Arbeit geschieht in 
Deutschland nicht nur vom GfbV-Bundesbüro in Göttingen aus,  
sondern wird auch durch zahlreiche Regionalgruppen vor Ort  
wahrgenommen. 
 
Mit einem Einsteigerabend möchten wir Interessierten die gern selbst gern aktiv 
werden möchten, die Gelegenheit geben die ehrenamtliche Arbeit der GfbV-
Regionalgruppe Köln/Bonn kennenzulernen. Die Regionalgruppe engagiert sich 
vor allem für Indigene Völker ist aber auch offen für andere Themen. 
 
Wir laden Sie und Euch deshalb herzlich zu einem Treffen am 
Dienstag den 2.02.2010, um 19.00 Uhr in das Atelier Artbox in der 
Geisselstraße 33 (50823 Köln-Ehrenfeld) ein.  
 
An diesem Abend werden wir über die aktuelle Arbeit der Gesellschaft für 
bedrohte Völker informieren, möchten aber vor allem gerne mit Ihnen  
und Euch über die Möglichkeiten der regionalen Menschenrechts-  
arbeit ins Gespräch kommen. Dabei gibt es vielfältige Möglichkeiten der 
Mitarbeit. Interessant wäre die Arbeit sicher auch für diejenigen, die spezielle 
regionale, ethnologische, menschenrechtspolitische oder juristische Kenntnisse 
einbringen können, aber auch für die, die gerne organisieren oder 
schreiben. Wichtig wären auch Personen, die Kontakte zur Eine-Welt- und  
Flüchtlingsarbeit und interkulturellen Szene in Köln oder Bonn haben. 
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Wir freuen uns auf ein erstes Treffen, es grüßt Sie und Euch herzlich,  
 
 

     
 
gez. Kajo Schukalla    Eva Lutter 
 
 
 
 
Kontakte: 
 
Andreas Oberheim, Ansprechpartner in Köln/Bonn, gfbv-koeln@yahoogroups.de 
 
Eva Lutter, Aktionsreferat im GfbV-Bundesbüro, Email: e.lutter@gfbv.de,  
Telefon: 0551/4990642 
 
Kajo Schukalla, GfbV-Bundesregionalgruppensprecher, 
Heerdestr. 19, 48149 Münster, Tel. 0251/ 2390606;  
E-mail: kajo.schukalla@gfbv.de 
 
www.gfbv.de 
 
 
 
Anfahrt: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Hauptbahnhof zum Neumarkt. Ab Neumarkt mit den U-Bahnlinien 3 oder 4  
zur Haltestelle „Körnerstraße“. Ab dort 2 Minuten Fußweg. 
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